


























ıldbrande) die jüngere Koniferen zu befallen. Es folgt die sorgfältige Beschreibung 
er Larve und Puppe. Schliesslich macht Jacobi auf einen hinfälligen zangenartigen 
nhang der Mandibeln des Brachyderes incanus und vieler Kurzrüssler aufmerksam, 
lessen "Funktion noch nicht aufgeklärt ist, ET. 


$ 
Aus entomologischen Kreisen, 


Herr Panl] Denso, Privatdozent in Genf, Grand Laney 95, unternimmt Ende 
ril cr. einen Sammelausflug nach Südfrankreich und Korsika. 

Herr Dr. med. et phil. Karl Escherich, der bekannte Entomologe und Biologe, 
rde zum Professor der Zoologie an der Kgl, sächs. Forstakademie Tharandt ernannt, 
Herr Ernst Haeckel, Professor an der Universität Jena, ist zum Wirklichen 
heimen Rat mit dem Titel Excellenz ernannt worden. 

Herr G, Paganetti-Hummler, Vösslau b. Wien, befindet sich seit Ende März 
_ einer monatlichen Forschungsreise in Apulien. 

Der siebente internationale Zoologen-Kongress tagt vom 19. bis 23, 
gust er. in Boston. 

Wie uns ferner mitgeteilt wird, beabsichtigt Herr E. Moczarski- Wien gemeinsam 
mit Herrn Dr. F, Lauterer anfangs 1 Mai eine coleopterologische Sammelreise auf die 
Insel Meleda, dann nach Dalmatien und dem südlichen Teil der Herzegowina zu unternehmen. 





V ereinsnachrichten. 


Schwabach, 29 März. (Entomologischer Verein), Mit der „Anatomie des 
sektenkörpers“ eröftnete heute Herr Fritz Stellwaag-Hier seinen Vortragseyclus 
uit Lichtbildern. In Kürze wurde referiert iiber die beiden Hauptströmungen im natur- 
issenschaftlichen Lager, über jene, welehe die durch Lamarek und später durch Darwin 
ıgeregten Probleme zu klären sucht, und jene andere, die unter Cuviers geistiger Führ- 
g den Gedanken an eine Stufenleiter verwirft und darauf hinweist, „dass in der Tier- 
lt eine Verschiedenheit des Bauplanes unbedingt vorherrsche, und dass trotz aller 
mänderungen einzelner Körperteile das wesentliche des Bauplanes nicht gestört werden 
nne.“ Von den Grundformen, die somit angenommen werden, wurde dann der Typus der 
thropoden des näheren behandelt. Auf die Ausführungen im einzelnen einzugehen, 
nuss ich mir leider versagen: aber ein paar Worte im allgemeinen seien noch gestattet. 
schickt und ohne aufdringlich zu werden wusste er die Schilderung der Atmungsor- 
ne, des Blutkreislaufapparates, des Nervensystems und der Extremitäten in ihrer Ent- 
hung, ihrem Wesen und ihren Funktionen, in ihrer gegenseitigen Abhängigkeit einer- 
ts und ın ihrer gegenseitigen Ergänzung "andererseits, die Zweekmässigkeit in 
der Natur zur Anschauung und zum Bewusstsein zu bringen. An Einzelheiten dürfte 
wohl die Erklärung der Farbenpracht bei den Schmetterlingen am meisten interessiert 
haben. Dankend sei auch noch des Versuches gedacht, am Ende der Ausführungen 
eselben an der Hand eigens dazu hergestellter Präparate mit Hilfe des Projektions- 
apparates zu illustrieren, G. Weiss. 


Stuttgart. (Entomologischer Verein). Der 36, Jahresbericht weist auf eine 
äusserst rege Vereinstätigkeit hin. Die stattliche Mitgliederzahl (50) besuchte fleissig 
rund 50 Abende, die mit teils grösseren, teils kleineren Vorträgen ausgefüllt waren. Im 
verflossenen Jahre hatte der Verein auch das Vergnügen, 12 Gäste in seiner Mitte be- 
grüssen zu dürfen, von denen die Herren Heyn. Präparator Berlin, Block, Vorstand 
r Entomol. Gesellschaft Frankfurt a. IMM., Dr. Pfeiffer und Forstassessor Neu nhöfer,- 
Wildbad besonders genannt werden, Die Vereinsbibliothek erfuhr verschiedene Neue- 
rungen ebenso worde, infolge der sich immer mehr anwachenden Sammlung, für die 
äferabteilung ein besonderer Schrank erworben, der von Herrn v. d. Trappen neu 
eingeordnet wurd; diesem sowobl wie Herrn C, Erhardt, welcher die Einordnung der 
Wiirtt. Grosschmetterlinge besorgte, wird im Bericht der beste Dank zum Ausdruck re 
acht, — Herr Prof, Dr. Klunzinger stiftete 2 kleinere Arbeiten, während Her 
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rat Dr. Distler für die Kasse 5 Mk. zu ihrer Stärkung übergab. Diesen beiden Herren 
wird ebenfalls freundlichste Anerkennung ausgesprochen. — Angelegt wurde ein Tausch- 
heft zum Zweeke des gegenseitigen Tausches von Insekten unter den Mitgliedern, und 
weitergeführt wurde der Katalog über die württembergisehe Fauna. Das neue Heim 
des Vereins befindet sich im „Charlottenhof“, Charlottenstr. 22. Ein Jahresessen, dureh 
Vorträge und Gesang verschönt, fand am 9. Noveinber statt. Herr Dannehl aus Lana 
besuchte mit einer reichhaltigen und schönen Collektion tiroliseher Falter den Verein, — 
Herr Prof. Dr. Klunzinger sprach „Ueber die Insekten und ihre Ordnung“, ausserdem 
brachten kleinere Vorträge die Herren Dr. v. Cube, Dr. Piesbergen, Prof. Dr. Klun- 
zinger, H. Fischer, A. v. d. Trappen u. s. f.; allen Herren wird für ihre grosse 
Mühewaltung der Dank des Vereins zum Ausdruck gebracht. — Bei der in der General- 
versammlung vom 16. Februar 1906 vorgenommenen Neuwahl des Ansschusses, wurden 
folgende Herren gewählt: H. Fischer (Vorstand), A. v. d. Trappen (Vicevorstand), 
A. Harsch (Kassier), W. Schelling (Schriftführer), C. Gerstner, (Bibliothekar). 
Der Kassaberieht lautete recht günstig und konnte Herrn Alfred Harsch Decharge 
erteilt werden. Der Berieht bringt aueh noch das Mitgliederverzeiehnis und sehliesst 
mit dem Wunsche eines ferneren Blühens und Gedeihens des Vereins. 


Leipzig. (Entomologischer Verein „Fanna‘) Aus dem Jahresbericht für 1906 
lisst sich Folgendes entnehmen: Die Mitgliederzahl beting am Ende des Jahres 101, 
Im Selbstverlag des Vereins ersehien der I. Nachtrag zur Sehmetterlingsfauna (Die 
Grossehmetterlinge des Leipziger Gebietes III. Aufl... Die noch zu vollendende Käfer- 
fauna wird in den Berichten der „Naturforsehenden Gesellschaft zn Leipzig“ erscheinen. 
Vielen besonderen entomologischen Beobachtungen (das häufige Auftreten von Ocneria 
detrita, die Zunahme der dunkeln Varietäten der O. manacha, ferner das häufige Auf- 
treten des Frostspanners [Cheimatobia brumata] und das Ueberhandnehmen des Gold- 
afters [Porthesia ehrysorrhoea]) schlossen sich eine Anzahl Vorträge und Referate an, 
von denen wir hier nur erwähnen wollen: Professor Dr. Krieger über: 1) den Lege- 
stachel von Rhyssaarten, 2) die Gruppe der Evaniiden, 5) über einen Aufsatz von Wenke: 
Zwitterbildung bei Argynnis paphia, 4) das Verhältnis von Länge, Oberfläche, Volumen 
der Tiere, 5) die Entwiekelung der Mundwerkzeuge der Insekten. Seminaroberlehrer 
Ehrmann: 1) über einen Artikel von Spuler (biol. Centralbl.) betr. Bradypodicola 
Hahneli, einen angeblich parasitierenden Schmetterling, 2) die eigentümliche Fortbewe- 
gung einer Dixalarve. Dr, Marchand: über eine Arbeit von Ondemanns: Zwitterbil- 
dung und Kastrierungsversuche an O. dispar. Dr. Thiem: Trypanosomenkrankheiten 
an Tieren und Menschen. Lehrer Bueh: über einen Artikel im biolog. Centralblatt 
betr. die Sehutzfärbung der Catocalen. stud. rer. nat. Johnas: über eine Reise naeh 
Isehia. stud. rer. nat. Schimmer: 1) über Orientierungskurven bei Bienen und Wespen, 
2) über die Befruehtung der Jucea durch die Motte Promba yueeasella. — Vereinsjahr 
1907 (Januar bis März). Die ordentliche Generalversammlung fand am 7. Januar statt. 
Mitgliederzahl 106. Vorstandswahl: Vorsitzender: Prof. Dr. Krieger, stellv, Vorsitz.: 
Alex. Reichert, Maler für Natnrwissenschaften, Schriftführer: stud. rer. nat. Schim- 
mer, stellv. Schriftf.: Dr. Thiem, Bibliothekar: cand. phil. Dorn, Kassier: Kaufmann 
Herm. Kalehs. — Das neue Mitgliederverzeichnis mit Prospekt erscheint Ende April. 
(Interessenten wollen sich an den Schriftführer. wohnhaft Leipzig-R. Hohenzollernstrasse 
1./I7. wenden. — Vorträge: stud. Schimmer: Die embryonale Entwieklung des 
Schmetterlings; stud. Dietrieh: Ban und Funktion des Insektenauges, — Bemer- 
kenswerte Objekte die gezeigt worden: Laemobothium looniti (Mallopf.), auf einem 
europäischen Seeadler gefunden (sonst auf Geflügel) (Rosenberg), Krüppelexemplare v. 
P. machaon und Sm. oceellatus. (Göhler, Heinicke). Ein Exemplar v. Polyxenus lagurus 
(Diplop) (Ehrmann), "Larven uud Imagines von Gastrophilus equi (Schulze). — Letzte 
Sitzung: Montag, den 8. IV, c. 


Internat. Entomol, Verein, Nr, 42 der „Entomol. Zeitschrift“ brachte au die 
Mitglieder des „Internat, Entomol. Vereins“ die Mitteilung, dass die Vereinsleitung dieser weit 
über 2400 Mitglieder zählenden Vereinigung ihr Amt niedergelegt habe, und dass zugleieh 
alle Herren der Vorstandschaft aus dem Verein ausgetreten seien. Es würde wohl die- 
ser Zusamnienbruch niemals gescheben sein, wenn der Vereinsvorsitzende nicht zugleich 
Redakteur der Zeitschrift gewesen wäre. Nun hat sich, durch die Verhältnisse bedingt, 
ein Comitè gebildet, das aus tatkräftigen und befähigten Männern des Vereins bestehend, 
sieh Jie schwere Aufgabe gestellt hat, eine Reform im Verein herbeizuführen. Diese 
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angetan sein, «lie inneren, erschütterten Vernältnisse des Vereins zu festigen und 
das weitere Ansehen eben unbedingt zu sichern. Die Mitglieder dürfen, so 
zu hoffen, einem neuen Aufblüben des „Internationalen Entomol. Vereins“ freudig 
enseken! Es lag ja längst klar, dass Guben nicht der geeignete Sitz für diesen 
angelegten und ren Ver ein sein konnte. Die Mehrzahl der Mitglieder 
her at Recht, dass nunmehr der Sitz des Vereins in eine Grossstadt — wir len 


Berlin, Frankfurt a. |M., Leipzig, Stuttgart nennen — verlegt werden wird. Auch 
ürden die W anderversaminlungen den meisten Mitgliedern willkommen sein. ` 


Wien. (Coleopterologen-Verein.) In der Vereinssitzung am 12. März hat unser 
müdliches Mitglied, Herr Adolf Hoffmann einen Vortrag über einen „Sammelaus- 
n den Neusiedlersee“ gehalten, welcher infolge des interessauten Themas una der 
enswürdigen Vortragsweise allgemeinen Beifall fand. — Unsere diesjährigen Sitzun- 
finden im Vereinslokal (Sailers Restaurant, Wien XVII. Währingergürtel 113) wie 
Br: am U. u 28. April; 7. w2E Mai: 4. u. 18. Jung 2.216, u. 30, June ls. u, 
ıgust; 10, u. 24. September: Se 22. Oktober; 5. u. 19. November u. an 17. u. 31. 
mber. Der Anfang der Sitzungen ist auf 8 Uhr abends festgesetzt, Gäste sind 
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ommen. 


Neuerschienene Kataloge. 


a) Insekten. 


mund Reitter in Paskau. Coleopterenliste Nr. 62. Die reichhaltigste Preisliste 

über paläarktische Käfer, 46 Seiten. l 

artin Holtz, Naturalienhandlung in Rodaun bei Wien, Liesingerstr. 50. Colcop- 

 terenliste Nr. 24. 

N, v. Korotneff, Entomologe. Moskau, Obouchoff per., 8. Coleopterenliste, 
Jahrg. 1906. 

brochers des Loges, 51. Rue de Boisdönier A Tours (Indre et Ton Haupt- 
liste über paliiarktische Käfer (Preis 60 ent.) und Nachtragsliste N. 2. 

Frie, Naturalienhandlung in Prag, Wladislawgasse 21.a. Preisliste über schädliche 
und nützliche Insekten. 

richeldorf, Naturalienbandlung. Berlin SW, 68. Oranienstr. 116. Preisliste 104 

= über paläarktische Coleopteren, (s. Inserat.) 

Pedr. Schneider, Berlin NW. Zwinglistr, 7. Preisliste Nr. 9. Auswahl exotischer 

Coleopteren. 

Naturaliste*, Entomologisches Tauschbureau in Kiew, Proresnaja 5, Liste Nr. 1 über 

Käfer und Schmetterlinge. 


b) Bücher. 


Weg, Antiquariat in Leipzig, Leplaystr. 1. Katalog Nr. 105. Diptera. Der 
Katalog enthält die Bibliothek des verstorbenen Dipterologen Barons C. R. Osten- 
Sacken, Heidelberg, im ganzen 1296 Numunern. U. a. werden darin 102 entowno- 
logische und natur wissenschaftliche Zeitschriften zu bedeutend ermässigten Preisen 
angeboten. 


Hermann Ulrich, Steglitz b. Berlin, Schützenstr. 46. Buchverzeichiil Nr. 99; 





Briefkasten. 


Den geehrten Herren Mitarbeitern wird hiermit für die eingesandten zahlreichen 
eiten der verbindlichste-Dank ausgesprochen. Die Aufsätze kommen in der Reihen- 
lge des Einlaufs in den nächsten Heften zur Aufnahme, Die Red. 


D en an 


Druck und Yarlag der G. Honsolt’schen Buchdruckerei in Schwabach, 

















